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Amphore mit länglichem und schlankem Kör-
pern (Datierung unsicher) 
 
Im Meer von Arbatax wurden zahlreiche Zeugnisse der Vergangenheit gefunden. Darun-

ter sind die Amphoren die häufigsten Fundstücke. 

Diese Amphore, die von der Tenenza von Arbatax im Jahr 1992 geborgen wurde, ist 71 cm 

hoch und weist einen Umfang von 38 cm auf. Sie weist einen verjüngten und schlanken 

Körper auf, der zur Spitze hin ausläuft; der Hals ist zylindrisch und der Hals weist kleine 

Henkel auf. Aufgrund des länglichen Körpers kann sie mit einer Spatheion verglichenwer-

den, sie unterscheidet sich jedoch durch eine größere Breite des Körpers. Sie könnte eini-

gen ägyptischen Produktionen zugeordnet werden. Datierung unsicher. 

 

 
Abb. 1 - Amphore aus dem Meer von Arbatax (SALVI ET ALII 2005, S. 86) 
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